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LENK I.S.

Frischer Wind im Musiklager
Seit letzten Samstag studieren 62 Kinder und Jugendliche im Rahmen der 42. Ausgabe des Musiklagers Luzern-Bern (vorher  
Blasmusiklager Luzern-Bern) ein Blasmusikkonzert im Berner Oberland ein. Nicht nur der Name des Camps hat sich in diesem 
Jahr verändert, auch die Hauptleitung hat gewechselt.  
Von Mirjam Geissbühler

1976 gründeten Dirigent Paul Gygli 
und Lehrer Ernst Lütolf das Blasmu- 
siklager Luzern-Bern. Damit trafen sie 
mehr als nur den Nerv der Zeit, denn 
nach über 40 Jahren wird das Lager 
immer noch durchgeführt. In diesem 
Jahr übergab Paul Gygli die Lagerlei-
tung an seinen Sohn André Gygli; 
Ernst Lütolf ist immer noch als Kult-
Freizeitleiter mit dabei. 
Wie in den letzten sieben Jahren wird 
die musikalische Woche, die neu «Mu-

siklager Bern-Luzern» heisst, an der 
Lenk im Simmental durchgeführt. 
Auf administrativer/organisatorischer 
Ebene wird der neue Lagerleiter André 
Gygli von Andrea Mathys-Bieri und 
Vivianne Meyer unterstützt, wobei 
letztere zum ersten Mal als Leiterin 
mit dabei ist. Auch in diesem Jahr sind 
die Lagerteilnehmerinnen und -teil-
nehmer auf zwei Blasorchester (BO) 
verteilt. Der älteste Teilnehmer des 
Lagers, Tenor-Saxophonist Matthias 
Stuker (22), ist dieses Jahr zum zehn-
ten Mal im Musiklager mit dabei. «Mu-

sizieren ist meine Leidenschaft. Zu-
dem sind die Leute hier gut drauf. Aus 
diesem Grund komme ich immer wie-
der ins Lager.» 

Erfahrene Lagerleitung
Das BO I mit 46 erfahreneren Musizie-
renden wird von André Gygli und Mi-
chael Barmet betreut. Die beiden Di-
rigenten werden von den Registerlei-
tern Pascal Banz (Hörner), Gabriela 
Stucki (Flöten), Michelle Jörg (Trom-
peten), Julia Grossenbacher (Klarinet-
ten) und Peter Wanner (Posaunen) 

unterstützt, die instrumentenspezifi-
sche Übungseinheiten leiten. Das 
16-köpfige BO II wird von Janick Zap-
pa und Klaus Zehnder betreut.
Bei der Gestaltung des Freizeitpro-
gramms wird Musiklager-Urgestein
Ernst Lütolf von Mirjam Geissbühler
und Barbara Kohler unterstützt. Das
Motto des Lagers lautet in diesem Jahr 
«Wild Wild West». Dementsprechend
ist das Freizeitleiterteam bemüht, das 
Programm mit dem Wilden Westen in
Verbindung zu bringen. Bei so viel Pro-
ben und Wildem Westen darf natürlich 

auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. In diesem Jahr zaubern Hei-
di Grossenbacher, Doris Christen-
Plüss, Ruth Esthermann und Margrit 
Cornillie vorzügliche Menus für die 
Lagerteilnehmer/innen.

Konzert am Sonntag
End- und Höhepunkt des diesjährigen 
Musiklagers Luzern-Bern wird das tra-
ditionelle Lagerabschlusskonzert bil-
den. Dieses findet am kommenden 
Sonntag, 15. Juli, 17 Uhr, im grossen 
Saal des Hotels kleiner Prinz statt.

Über 60 Kinder und Jugendliche profitieren an der Lenk von einer tollen Lagerwoche und vielen neuen musikalischen Fähigkeiten. Im Schatten der Bäume übt es sich besonders gut. Bilder: Mirjam Geissbühler


